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Juli 

Fr, 03. bis So, 05.: 40. Young 
Master Turnier der Grund-
schulen, Stendener Straße 
Fr, 03. bis So, 05.: Stadtfest 
Stroelse Sommer, 
siehe Anzeige S. 11 
Sa, 04.: Ab 06.30 Uhr 23. 
Romantischer Straßentrödel 
St. Hubert, Am Kendel 
Sa, 04.: 11 bis 17 Uhr Jubilä-
umsfest zu 55 Jahre Malte-
ser, Kirchengelände St. Josef  
Sa, 04.: 14 bis 18 Uhr Schul-
fest des Luise-von-Duesberg 
Gymnasium, Berliner Alle 42 
Sa, 04.: 20 Uhr Heckenfest 
Die Open Air Fete,  
Spoosweg 24-26 
So, 05.: Raderlebnistag Nie-
derrhein, siehe Anzeige S. 4 
So, 05.: 14 Uhr Familientag 
beim Heckenfest, Spoosweg 
24-26  

Do, 09.: 1. Ausgabe von 
GREFRATH life  
Do, 09.: 17 – 22 Uhr „Bubbel 

Maat” der Feierabendmarkt 
in Hüls, Hülser Marktplatz 
Fr, 10. und Sa, 11.: Vogel-
schießen der Schützenbru-
derschaft Hüskes Krone 
Sa, 11.: 10 bis 17 Uhr  
Bevölkerungsschutztag, 
Parkplatz an der Burg  
Sa, 11.: Ab 18 Uhr Kempener 
Orgelkonzert mit Christian 
Gössel, St. Mariae Geburt  
So, 12.: 9 bis 18 Uhr Seifen-
kistenrennen auf dem  
Hülser Berg   

Di, 14.: 18 Uhr Rat der  
Stadt Kempen  
Mi, 15.: Nächste Ausgabe von 
HÜLS life  
Sa, 18.: 10 Uhr Eröffnung 
Sandkasten auf dem  
Kirchplatz 
Sa, 18.: 19 Uhr Romantische 
Sommernacht in Grefrath, 
Marktplatz   

Mo, 20.: Beginn der  
NRW-Sommerferien bis  
01. September  

Mi, 22.: 08 bis 14 Uhr 
Schnäppchenmarkt in  
Straelen, siehe Anzeige S. 3 
Do, 23.: Nächste Ausgabe 
von TÖNISVORST life  
So, 26.: 17 Uhr Festliches 
Konzert in die Kempener 
Propsteikirche zum  
Thomas-Tag   

Mi, 29.: 08 bis 14 Uhr 
Schnäppchenmarkt in  
Straelen, siehe Anzeige S. 3 

August 

Mi, 05.: 08 bis 14 Uhr 
Schnäppchenmarkt in  
Straelen, siehe Anzeige S. 3 
Mi, 05.: 17 bis 21 Uhr  
Feierabendmarkt auf dem 
Buttermarkt  

Mi, 12.: 08 bis 14 Uhr 
Schnäppchenmarkt in  
Straelen, siehe Anzeige S. 3 
Do, 13.: 17 – 22 Uhr „Bubbel 
Maat” der Feierabendmarkt in 
Hüls, Hülser Marktplatz 

Mi, 19.: 08 bis 14 Uhr 
Schnäppchenmarkt in  
Straelen, siehe Anzeige S. 3 

Mi, 26.: 08 bis 14 Uhr 
Schnäppchenmarkt in  
Straelen, siehe Anzeige S. 3 
Do, 27.: Nächste Ausgabe von 
KEMPEN life 
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EDITORIAL 

Liebe Leserin, lieber Leser, 
gleich mehrere Vereine und Institutionen blicken in die-
sen Wochen auf eine beeindruckende Geschichte zurück. 
Der Lions Club „Thomas a Kempis“ und die Schachfreunde 
Kempen feiern jeweils ihr 40-jähriges Bestehen. Ebenfalls 
die Zahl 40 prägt das traditionsreiche Young-Masters-Tur-
nier der Grundschulen, das in diesem Jahr bereits zum 40. 
Mal ausgetragen wird. Die Malteser wiederum holen ihr in 
der Corona-Zeit ausgefallenes Jubiläum nach und feiern nun 
55 Jahre engagierten Einsatz für die Menschen in unserer 
Region.  

Doch auch darüber hinaus erwartet Sie wieder eine abwechs-
lungsreiche Ausgabe. Wir berichten über den ersten Kempener 
Bevölkerungsschutztag, stellen Ihnen die politische Repräsen-
tantin für Städtepartnerschaften, Susanne Kranzusch, vor und be-
gleiten das Engagement von Dr. Ina Germes-Dohmen und Theo 
von Helden für die Namibia-Hilfe.  Musikfreunde dürfen sich auf 
das Konzert von Christian Gössel freuen, und natürlich werfen 
wir bereits einen Blick auf den kommenden Karneval: Zwei Mit-
glieder der KG Weiß & Blau Kamperlings werden in der nächsten 
Session als Minister den Krefelder Karneval mitgestalten. 

Unseren beliebten Stadtchat haben wir diesmal mit dem Wach-
leiter der Polizei Kempen, Torsten Götte, geführt. Zudem startet 
bereits zum siebten Mal unser großer Malwettbewerb für Kinder. 

Nun wünsche ich Ihnen viel Freude beim Lesen, eine erhol-
same Sommerzeit und vielleicht auch die Gelegenheit, das 
eine oder andere Jubiläum persönlich mitzufeiern.  
 
Herzlichst

Ihr/Euer 

Tobias Stümges 
22.07. - 26.08.2026 
jeden Mittwoch in 
den Sommerferien
08:00 - 14:00 Uhr

Innenstadt & Marktplatz 

Die Standvergabe 
erfolgt online: 

         Straelener 2026Schnäppchen-Schnäppchen-märktemärkte

10_P260180_StadtStraelen_Schnäppchenmärkte2026_92x132_RZ.indd   110_P260180_StadtStraelen_Schnäppchenmärkte2026_92x132_RZ.indd   1 17.06.26   12:0617.06.26   12:06
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Tabea Bönisch und Mia Niggemann auf dem Sportplatz des FC St. Hubert an der Stendener Straße.  
Foto: Tobias Stümges 

Die Erfolgsgeschichte begann vor fast 40 Jahren im Umfeld 
der UNICEF-Kicker des damaligen TuS St. Hubert. Maßgeb-

lich geprägt wurde das Turnier von Karl-Heinz Josten und seinem 
engagierten Team. Ihre Idee war ebenso einfach wie nachhaltig. 
Kinder für den Fußball begeistern und gleichzeitig sportliches 
Miteinander mit sozialem Engagement verbinden. Aus einer zu-
nächst kleinen Veranstaltung entwickelte sich eines der größten 
und beliebtesten Grundschulfußballturniere der Region. Obwohl 
sich in den vergangenen vier Jahrzehnten vieles verändert hat, ist 
der Grundgedanke bis heute derselbe geblieben. Im Mittelpunkt 
stehen die Kinder, der Spaß am Fußball, Fairplay und das Gemein-
schaftserlebnis. Organisatorisch hat sich das Turnier dagegen 
kontinuierlich weiterentwickelt. Wo früher Spielpläne von Hand 
geschrieben und Ergebnisse auf Papier veröffentlicht wurden, sor-
gen heute digitale Systeme für einen reibungslosen Ablauf. Spiel-
stände und Ergebnisse können beispielsweise per QR-Code live 
verfolgt werden. Auch beim Thema Nachhaltigkeit wurden viele 
Abläufe modernisiert und der Papierverbrauch deutlich reduziert. 

Was jedoch unverändert geblieben ist, ist die besondere Atmo-
sphäre, die das Young Masters seit fast vier Jahrzehnten aus-
zeichnet. Für viele Kinder ist das Turnier der erste große Auftritt 
im Trikot ihrer Grundschule. Ein Erlebnis, das oft noch Jahre später 
in Erinnerung bleibt. Das gilt auch für Mia Niggemann und Tabea 
Bönisch, die mit dem Turnier groß geworden sind. Mia Niggeman, 
die bis zum vergangenen Jahr in St. Hubert lebte und heute in 
Eyll wohnt, spielt bereits Fußball, seitdem sie drei Jahre alt ist. Die 
heute 20-Jährige war, mit Ausnahme eines Jahres, bei allen Young-
Masters-Turnieren dabei und verbindet mit der Veranstaltung zahl-
reiche persönliche Erinnerungen. Tabea Bönisch, 21 Jahre alt und 
heute Vorstandsmitglied des FC St. Hubert, begann im Alter von 
sechs Jahren mit dem Fußballspielen. Ihr erstes Young Masters er-
lebte sie mit neun Jahren. Bis heute lebt sie in St. Hubert und ge-
hört zu den Gesichtern, die das Turnier inzwischen mitorganisieren. 

Wenn am ersten Juli-Wochenende auf der 
Sportanlage in St. Hubert der Anpfiff zum 
40. Young Masters-Turnier erfolgt, geht es 
längst nicht nur um Tore und Pokale. Rund 100 
Mannschaften mit mehr als 1.800 Kindern werden 
an den drei Turniertagen erwartet. Alle Kempener 
Grundschulen sind vertreten. Gleichzeitig 
markiert das Jubiläum einen historischen 
Moment. Es ist das letzte Young Masters-Turnier 
unter der Flagge des FC St. Hubert. 

Jubiläum 
für das größte 
Grundschulturnier  
der Region 

Das diesjährige Jubiläum erhält jedoch eine zusätzliche emotionale 
Bedeutung. Während das erste Turnier noch unter der Flagge des 
TuS St. Hubert ausgetragen wurde, ist die 40. Auflage zugleich die 
letzte unter dem Namen des FC St. Hubert. Mit der Auflösung des 
Vereins endet nach fast 37 Jahren Vereinsgeschichte ein bedeuten-
des Kapitel des St. Huberter Sports. 

Seit seiner Gründung im Dezember 1989 entwickelte sich der FC St. 
Hubert weit über die Ortsgrenzen hinaus zu einem außergewöhnli-
chen Fußballverein. Besonders mit dem Projekt der UNICEF-Kicker 
setzte der Club bundesweit Maßstäbe. Als Botschafter von UNICEF 
verband der Verein sportliche Aktivitäten mit sozialem Engagement 
und erhielt dafür zahlreiche Auszeichnungen. Das „Grüne Band“, 
Einladungen ins Schloss Bellevue sowie Anerkennungen verschie-
dener Bundespräsidenten, Begegnungen mit Bundeskanzlerin An-
gela Merkel, Nationalmannschaften, Bundesligavereinen und vielen 
weiteren Persönlichkeiten unterstreichen den besonderen Stellen-
wert des Vereins. 

Durch zahlreiche Aktionen und Projekte wurde immer wieder deut-
lich, dass Fußball weit mehr sein kann als ein Spiel auf zwei Tore. 
Viele Kinder wurden für den Sport begeistert, soziale Projekte un-
terstützt und wichtige Werte wie Fairness, Respekt und Zusammen-
halt vermittelt. 

Mit der Auflösung des FC St. Hubert verschwindet zwar ein tradi-
tionsreicher Vereinsname, nicht jedoch die Gemeinschaft und die 
Werte, die ihn geprägt haben. Besonders erfreulich ist deshalb, dass 
die Mannschaften beim VfL Tönisberg eine neue sportliche Heimat 
gefunden haben. Dort können die Spielerinnen und Spieler ihre ge-
meinsame Reise fortsetzen und die über Jahre gewachsenen Struk-
turen weiterführen. (tob) 
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Fotos: Patrick Gewandtka und 
RTL/Thomas Stachelhaus

Niederrhein Tourismus GmbH
Willy-Brandt-Ring 13 // 41747 Viersen
Tel: 0 21 62-81 79 03 // info@niederrhein-tourismus.de 

www.niederrhein-tourismus.de

TV-MODERATOR WOLFRAM KONS UND 
EXTREMSPORTLER JOEY KELLY RADELN 
AM 5. JULI MIT TEILNEHMERN DES 
RADERLEBNISTAGS NIEDERRHEIN. 

Der Niederrhein
tritt für den
guten Zweck 
in die Pedalen

PR-Advertorial

wieder das Rathaus angesteuert. „Wer Wolfram Kons und Joey Kelly 
in Xanten begleiten möchte, kann sich einfach anschließen - und gern 
mit einer freiwilligen Spende unterstützen“, so Martina Baumgärtner. 
Die vielen anderen Touren am Niederrhein mit ihren Highlights bieten 
aber natürlich ebenfalls puren Radfahr-Genuss und Gelegenheit zum 
Spenden für die „Stiftung RTL - Wir helfen Kinder e.V.“.   

Alle Infos zum 3. Raderlebnistag Niederrhein gibt es hier: 
www.raderlebnistag-niederrhein.de 

Für viele Radfahr-Fans ist der Raderlebnistag Niederrhein unter Feder-
führung des Niederrhein Tourismus (NT) ohnehin ein festes Highlight 
im Kalender. Und in diesem Jahr verspricht es ein ganz besonderes 
Event zu werden: Denn NT unterstützt erstmalig mit einer Spenden-
Aktion die „Stiftung RTL - Wir helfen Kindern e.V.“ Beim 3. Raderlebnis-
tag Niederrhein am Sonntag, 5. Juli 2026, sind RTL-Moderator Wolfram 
Kons und Extremsportler Joey Kelly zum Auftakt in Xanten am Start. 
Die beiden treten gemeinsam auf einer Etappe von rund 20 Kilome-
tern an, um mit den Teilnehmern Spenden für die Stiftung zu sammeln. 

Mehr als 50 Kommunen auf deutscher und niederländischer Seite be-
teiligen sich mit abwechslungsreichen Routenvorschlägen für Fami-
lien, Freizeitradler und sportlich ambitionierte Fahrerinnen und Fahrer, 
die zugleich Gutes tun. 

Die Touren zwischen Rhein und Maas werden digital als GPX-Tracks 
sowie zusätzlich als Ausdruckversionen bereitgestellt. Entlang der 
Routen sorgen Erlebnis- und Genussstationen sowie lokale Rahmen-
programme für zusätzlichen Freizeitwert und machen den Tag zu 
einem Event für die ganze Familie. Die freiwillige Registrierung zur On-
line-Gewinnspielteilnahme ist schon vorab über die Webseite oder vor 
Ort durch das Einscannen von QR-Codes per Smartphone an den In-
fopunkten entlang der Routen möglich. Damit verbunden sind Fragen, 
die nur an den Startorten gelöst und ins Smartphone eingegeben wer-
den können. Beim Online-Gewinnspiel winken erneut attraktive Preise. 
Mitradeln kann man aber auch ganz spontan und ohne Anmeldung. 

Wolfram Kons und Joey Kelly gehen um 10 Uhr am Xantener Rathaus 
auf die Strecke. Nach etwa zwei Stunden - inklusive Imbisspause - wird 



Gegründet wurde die Malteser-Einheit Kempen im damaligen 
Lokal Wilmen am Kuhtor. Zu den Gründungsmitgliedern zählten 
Dieter Sandmann, Propst Johannes Hüskes, Hermann Heussen, 
Franz Palm und Hans Voetz. Als erster Stadtbeauftragter bau-
te Dieter Sandmann die junge Gliederung vom sogenannten 
„Vatikänchen“ neben der Propsteikirche am Kirchplatz aus auf. 
Gemeinsam mit engagierten Messdienern entstand Schritt für 
Schritt eine leistungsfähige Einheit, die sich von Beginn an den 

Hans-Joachim Herbst, Irmgard 
Heise und Frank Lange.  
Foto: Tobias Stümges

Seit nunmehr 55 Jahren stehen die Malteser in Kempen für gelebte 
Nächstenliebe, ehrenamtliches Engagement und Hilfe für Menschen 
in schwierigen Lebenssituationen. Was im Dezember 1971 mit einer 
kleinen Gruppe engagierter Bürger begann, hat sich zu einer festen 
Größe im sozialen Leben der Stadt entwickelt. Heute gehören 2.253 
Mitglieder zur Kempener Malteserfamilie. 

christlichen Werten der Nächstenliebe und Barmherzigkeit ver-
schrieben hat. 

Einer dieser Messdiener war Hans-Joachim Herbst. Der heute 
70-Jährige erinnert sich noch gut an die Anfangszeit. Gemein-
sam mit weiteren Jugendlichen absolvierte er einen Erste-Hilfe-
Kurs des Malteser Hilfsdienst aus Lobberich in Kempen. Es folg-
ten der Ausbilderschein sowie die Ausbildung zum Zugführer. 

Seit 
55 Jahren
im Dienst der 
Nächstenliebe 
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JUBILÄUMSFEST  
SAMSTAG, 4. JULI 

AB 11 UHR 

PFARRKIRCHE ST. JOSEF, KAMPERLINGS

Die Malteser laden alle Bürger ein, das 55-jährige Bestehen 
gemeinsam zu feiern. Besucher erwartet ein abwechslungs-
reiches Programm mit Essen und Getränken, Musik, Infor-
mationsständen, Glücksrad, Verlosung und Kinderunterhal-
tung mit Tattoos, Malaktionen, Wurfspielen und Fotowand. 

Außerdem präsentieren die Malteser ihre Fahrzeugflotte 
mit Transporter, Rikscha, Quad und Motorrad. Wer möchte, 
kann eine Runde mit der Rikscha drehen. Auch die neue 
Jugendgruppe stellt sich vor und informiert über ihre Arbeit. 
Der Eintritt ist frei.

1980 wurde Herbst Rettungsassistent und war anschließend 15 
Jahre lang auf dem Rettungswagen und dem Notarztwagen der 
Kempener Rettungswache im Einsatz. Sein Werdegang steht 
beispielhaft für viele Ehrenamtliche, die aus den Reihen der 
Malteser Verantwortung übernommen und den Rettungsdienst 
in Kempen nachhaltig geprägt haben. 

Nach Dieter Sandmann führten Rudolf Weiand, Kurt Heinz und 
seit 2015 Frank Lange die Geschicke der Kempener Malteser. 
Gemeinsam mit der ehrenamtlichen Geschäftsführerin Irmgard 
Heise (76) steht Frank Lange (68) heute an der Spitze der Glie-
derung. 

Ein wichtiger Meilenstein war der Umzug in das eigene Haus 
an der Verbindungsstraße 27 im Jahr 1988. Bis heute schlägt 
dort das organisatorische Herz der Kempener Malteser. Von hier 
aus koordinieren rund zwei Dutzend aktive Ehrenamtliche ihre 

vielfältigen Einsätze. Auch die Kleiderkammer ist dort unterge-
bracht. 

Längst sind die Malteser aus Kempen nicht mehr wegzuden-
ken. Zu ihren Angeboten gehören die Suppenküche, die Klei-
derkammer, der Rikscha-Fahrdienst, der mobile Einkaufswagen, 
der Hospizdienst, Sanitätsdienste sowie seit Kurzem eine eigene 
Jugendgruppe. „Wir helfen an allen Fronten, das ist unsere DNA“, 
beschreibt Frank Lange den Anspruch der Hilfsorganisation. 

Die Arbeit endet dabei nicht an den Stadtgrenzen. Regelmäßig 
sind die Kempener Malteser bei Großveranstaltungen im Ein-
satz, unter anderem im Borussia-Park in Mönchengladbach. Bei 
zahlreichen Bundesligaspielen von Borussia Mönchengladbach 
und Länderspielen der deutschen Nationalmannschaft sorgten 
die Ehrenamtlichen für die sanitätsdienstliche Versorgung der 
Besucher. Bis heute finanzieren sich die vielfältigen Angebote 
der Kempener Malteser überwiegend aus Spenden. (tob)

INDUSTRIESTRASSE 11 · 41564 KAARST
FON 02 11/504 88 88 · FAX 02 11/50 2311
eingang@tannhaeuser-druck.de
www.tannhaeuser-druck.de
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Mit einem 
außergewöhnlichen Konzert 
endet am Samstag, 11. Juli, 
die aktuelle Saison der 
Kempener Orgelkonzerte. 
Um 18 Uhr lädt 
Kirchenmusiker Christian 
Gössel in die Propsteikirche 
St. Mariae Geburt ein. Der 
Eintritt ist frei, um Spenden 
wird gebeten. 

Der 39-jährige Kantor, der seit 2015 als Kirchenmusiker in
Kempen tätig ist, widmet sich an diesem Abend den großen 

Filmmusiken der vergangenen Jahrzehnte. Auf dem Programm 
stehen Improvisationen über bekannte Melodien aus Filmklas-
sikern wie „Star Wars“, „Harry Potter“ oder „Der Herr der Ringe“. 
Viele dieser Kompositionen haben längst Kultstatus erreicht und 
begeistern weit über die Kinoleinwand hinaus Musikliebhaber 
auf der ganzen Welt. 

Wenn  
Star Wars  
auf die 
Orgel 
trifft

Christian Gössel hat in Kempen bereits mehrfach bewiesen, wel-
che Möglichkeiten in der Albiez-Orgel stecken. Unvergessen sind 
seine Improvisationen zu Stummfilmen oder ein Konzert gemein-
sam mit 30 Drehorgelspielern in der Propsteikirche. Nun möchte 
er die Besucher erneut auf eine besondere Klangreise mitnehmen. 

8



Christian Gössel an „seiner“ Orgel 
in St. Mariae Geburt. 
Foto: Tobias Stümges 

„Viele große Filme entfalten ihre Wirkung erst durch die Musik“, 
erklärt Gössel. Die bekannten Themen seien ursprünglich für 
große Orchester geschrieben worden und würden eine enorme 
Bandbreite an Emotionen und Stimmungen transportieren. Als 
versierter Improvisator nutzt er die vielfältigen Klangfarben der 
Kempener Orgel, um diese musikalischen Welten auf ganz eige-
ne Weise erlebbar zu machen. 

Obwohl keine Filmszenen gezeigt werden, sollen die Besucher 
tief in die Klanglandschaften ihrer Lieblingsfilme eintauchen kön-
nen. Unterstützt wird das Konzerterlebnis durch eine Leinwand, 
auf der Christian Gössel während des Spiels zu sehen sein wird. 
So können die Zuhörer nicht nur die Musik genießen, sondern 
auch die Arbeit des Organisten an den Manualen und Pedalen 
verfolgen. 

Das Konzert richtet sich an Musik-, Film- und Orgelfreunde je-
den Alters und verspricht einen ungewöhnlichen Brückenschlag 
zwischen Kino und Kirchenmusik. Für Christian Gössel, der ver-
heiratet ist und zwei Kinder hat, ist Musik nicht nur Beruf, sondern 
Leidenschaft. Oder wie er selbst sagt: „Musik ist mein Leben.“ 

Mit dem Konzert endet die aktuelle Spielzeit der Kempener Or-
gelkonzerte und damit eine Saison, die erneut gezeigt hat, wie 
vielseitig und lebendig die Orgel als Instrument sein kann. Wer 
die Macht der Filmmusik einmal aus einer ganz neuen Perspekti-
ve erleben möchte, sollte sich diesen Abend nicht entgehen las-
sen. (tob) 

Martini Weyers

Lea Schroeren
Teste

n

Sie unsere

Wertermittlu
ng

online:

Volksbank Kempen-Grefrath eGTelefon: 02152-1492148

Bankkauffrau
Geprüfte Immobilienfachwirtin (IHK)
Geprüfte Immobilienbewerterin (EIA)
Immobilienbewerterin (IHK)

Immobilienkauffrau
Geprüfte Immobilienfachwirtin (IHK)
Geprüfte Immobilienbewerterin (EIA)
Immobilienbewerterin (IHK)

9



Am 11. Juli verwandelt sich der Burgparkplatz von 10 bis 17 Uhr in 
eine große Informations- und Erlebnisfläche rund um das The-
ma Bevölkerungsschutz. Gemeinsam laden die Stadt Kempen 
sowie zahlreiche Hilfs- und Sicherheitsorganisationen dazu ein, 
einen Blick hinter die Kulissen ihrer täglichen Arbeit zu werfen. 
Ziel ist es, der Bürgerschaft nicht nur die Arbeit der Einsatzkräfte 
näherzubringen, sondern auch das Bewusstsein für die eigene 
Vorsorge im Krisenfall zu stärken.  

Wie bereitet man sich auf einen längeren Stromausfall vor? Was passiert eigent-
lich bei einer Großschadenslage? Und welche Aufgaben übernehmen Feuerwehr, 
Polizei, THW oder Hilfsorganisationen im Ernstfall? Antworten auf diese und viele 
weitere Fragen gibt der erste Bevölkerungsschutztag in Kempen. 

Mit dabei sind die Feuerwehr Kempen, der Rettungsdienst und 
Bevölkerungsschutz der Stadt Kempen, das Technische Hilfs-
werk, die Malteser, das Deutsche Rote Kreuz, die Kreispolizeibe-
hörde Viersen, die Bundespolizei sowie die Stadtwerke Kempen. 
An zahlreichen Informationsständen, Fahrzeugausstellungen 
und Mitmachaktionen präsentieren die Organisationen ihre Auf-
gaben und Einsatzmöglichkeiten.  

Bevölkerungsschutztag 
bringt Einsatzkräfte 
und Bürger zusammen 
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Laden mit ihren Institutionen zum Bevölkerungsschutztag. 
Vordere Reihe: Frank Lange (Malteser), Torsten Schröder 
(Erster Beigeordneter), Bürgermeister Christoph Dellmans, 
Mario Josef Maaßen (Bundespolizei) und Hans-Willi 
Schmitz (DRK). Hintere Reihe v.l.: Mike Becker (Polizei), 
Arnd Bachmann (Bevölkerungsschutz), Lars Tutt (THW) 
und André Ossowski (Feuerwehr). 
Foto: Tobias Stümges

Die Feuerwehr zeigt unter anderem ihre Einsatzfahrzeuge, eine 
Netzersatzanlage sowie praktische Übungen und informiert 
über ihre Arbeit. Das Technische Hilfswerk stellt Fahrzeuge, das 
Modulare Containersystem und den besonderen Rettungswa-
gen „Bahn“ vor. Die Malteser präsentieren unter anderem einen 
Behindertenbus, ein Motorrad, ein Can-Am-Fahrzeug sowie ihre 
vielfältigen Angebote. Das Deutsche Rote Kreuz informiert über 
den Grundsatz „Hilfe zur Selbsthilfe“.  

Auch die Polizei und die Bundespolizei haben ein abwechslungs-
reiches Programm vorbereitet. Besucher erhalten Tipps zum 
Schutz vor Fahrraddiebstahl, zur Verkehrssicherheit und können 
sich über Ausbildungsmöglichkeiten informieren. Außerdem 
werden ein Polizeimotorrad, Themenwelten der Bundespolizei 
sowie virtuelle Einblicke mit einer VR-Brille präsentiert. Dienst-
hundeführer geben spannende Einblicke in ihre Arbeit.  

Die Stadtwerke Kempen informieren darüber, wie die Versor-
gung mit Energie und Wasser auch im Krisenfall sichergestellt 
wird und erläutern die Bedeutung der Notstromversorgung. Der 
Bereich Bevölkerungsschutz der Stadt Kempen zeigt unter an-
derem die Ausstattung eines Notfall-Infopoints (NIP), informiert 
über Warnsysteme und erklärt, wie die Bürgerschaft im Ernstfall 
Hilfe erhalten. Ergänzt wird das Angebot durch Informationsma-
terialien und Ausstellungen rund um den Bevölkerungsschutz.  

Der Bevölkerungsschutztag richtet sich an die gesamte Fami-
lie. Neben zahlreichen Fahrzeugen und Vorführungen bietet die 
Veranstaltung vor allem die Möglichkeit, mit den Einsatzkräften 
persönlich ins Gespräch zu kommen, Fragen zu stellen und ei-
nen Eindruck davon zu gewinnen, wie eng die verschiedenen 
Organisationen im Ernstfall zusammenarbeiten. 

Mit dem ersten Bevölkerungsschutztag möchte die Stadt Kem-
pen deutlich machen, dass Bevölkerungsschutz weit mehr ist 
als Einsätze bei Bränden oder Unfällen. Er beginnt bereits mit 
der Information und Vorsorge jedes Einzelnen. Zudem lebt es 
vom Zusammenspiel engagierter Helfer, die Tag für Tag für die 
Sicherheit der Bevölkerung im Einsatz sind. (tob) 

Das Straelener 
Open-Air-Festival:
Live Konzerte

Sommermarkt

Essen & Trinken

Verkaufso	 ener Sonntag
ab 13:00 Uhr

Spiel & Spaß für Kids

straelen.de

Im Zentrum von Straelen

Ostwall 21

Beautrie
K O S M E T I K S T U D I O  
&  A K A D E M I E

10_P260173_StadtStraelen_StroelseSoomer2026_92x132_RZ.indd   110_P260173_StadtStraelen_StroelseSoomer2026_92x132_RZ.indd   1 17.06.26   11:5617.06.26   11:56Textilwaschstraße

Für ein sauberes Gefühl!
Hubertusstr. 11

47638 Straelen
www.pins-wash.de
info@pins-wash.de

Klever Str. 165
47839 Krefeld

schonend - glänzend - sauber

design & konzept: mz3.design - krefeld / willich
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Privates
Alter: 56 Jahre
Beruf: Polizeibeamter 
Kinder: Zwei   
Familienstand: verheiratet 
Geburtsort: Essen
Wohnort: Wachtendonk  
Hobby: Radfahren 

DAS ETWAS ANDERE INTERVIEW MIT

Torsten Götte, 
Wachleiter der Polizeiwache Kempen

Stadtchat

DAS SIND UNSERE 
KOMMENDEN 

ERSCHEINUNGS-
TERMINE

15. Juli

27. August

23. Juli

09. Juli
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Seit wann sind 
Sie Wachleiter der 
Polizeiwache Kempen?

Wie wurden Sie Wachleiter 
der Polizeiwache Kempen?

Wie viele Bedienstete hat die 
Polizeiwache Kempen?

Mit welchen Anliegen 
kommen die Bürger am 
häufigsten zur Kempener 
Wache?

Seit wann sind Sie bei 
der Polizei aktiv?

Streifenwagen oder Fahrradstreife?

Ihre Lieblingsfarbe?

Dahin verreisen Sie 
am liebsten?

Ihre Lieblingsserie im TV?

Welchen Beruf wollten 
Sie als Kind ausüben?

Lieber Frühling, Sommer, 
Herbst oder Winter?

Auf was können Sie 
nicht verzichten?

Welche Musik hören 
Sie gerne?

Haben Sie ein 
tägliches Ritual?

Ihr größter Traum?

Welche geniale 
Erfindung ist leider 
nicht von Ihnen?

Was haben  
Sie für einen 
Dienstrang?

Was war bislang Ihr 
schönstes Erlebnis als 
Polizist?

Ihre Lieblingseissorte?

Was essen und 
trinken Sie gerne?

Was steht auf Ihrem 
Schreibtisch?

Was sind Ihre Aufgaben als Wachleiter der 
Polizeiwache Kempen?

Stadtchat

Zusammen mit dem 
Bezirksdienst 70 

Mitarbeiter/innen.

Seit über 30 Jahren.

Erster Polizeihauptkommissar (EPHK).

Das kann man gar nicht an 
einem Erlebnis fest machen! 

Schön ist es immer, wenn man als 
Polizist Menschen helfen kann. 
Das können auch manchmal 
einfach kleine Momente sein, 
in denen sich Leute über die 

Anwesenheit der Polizei freuen.

Seit Januar 2023.

In der Regel sind das 
Anzeigenerstattungen zu 

unterschiedlichen Delikten.

Ich esse gerne thailändisch 
und trinke hauptsächlich Wasser, 
mit Freunden auch mal ein Bier 

am Wochenende.

Immer eine Tasse Kaffee.

Als Wachleiter bin ich für den organisatorischen Ablauf 
der Wache verantwortlich. Das beinhaltet einiges an 

„Verwaltungstätigkeiten“, aber auch die Übernahme von 
Einsatzabschnitten in polizeilichen Großlagen. Darüber 
hinaus bin ich als sog. Regionalbeauftragter das „Binde-

glied“ zwischen den Verwaltungen der Kommunen 
Grefrath, Kempen, Tönisvorst und der Polizei Viersen.

Durch meine Bewerbung 
und ein internes 

Auswahlverfahren der 
Polizei Viersen. 

Beides hat seinen beruflichen Charme für mich! 
Die abwechslungsreichen Einsätze auf dem 

Streifenwagen, aber auch die „Bürgernähe“ bei 
einer Fahrradstreife.

The Rookie.

In der Tat wollte ich 
schon immer Polizist 
werden. Auch heute 
noch mein absoluter 

Traumberuf!

Ich mag den Sommer.

An das Meer! Aber auch 
gerne mal in die Berge.

Meine Familie und Kaffee.

Im Grunde alles was ins 
Ohr geht, aber am liebsten 

Rockmusik.

Spaghettieis.

Wenn man es so bezeichnen 
mag, fahre ich gerne täglich 

mit dem Rad zur Dienststelle!

Eine Reise nach Neuseeland 
und Australien.

Das Flugzeug! Es ermöglicht 
die private Entdeckung ferner 

Länder und Kulturen.

Blau.
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Gegründet wurde der Verein ursprünglich unter dem Namen 
„Schachclub St. Hubert 1986 e.V.“ auf Initiative von Karl-Heinz 
Ruland, heute 76 Jahre alt. Gemeinsam mit Mitgründer Udo 
Steingrobe (73) legte er den Grundstein für einen Verein, der 
weit über die Stadtgrenzen hinaus bekannt werden sollte. Im 
Jahr 2002 erfolgte auf Wunsch der Jugendlichen die Umbe-
nennung in „Schachfüchse Kempen 1986 e.V.“ – ein Name, der 
mittlerweile fest mit erfolgreicher Nachwuchsarbeit und einer 
starken Vereinsgemeinschaft verbunden ist. 

Aus den anfänglichen 14 Mitgliedern sind inzwischen 107 gewor-
den. Vorsitzender ist seit 2018 der 48-jährige Göran Barz. Er steht 
einem Verein vor, der Menschen aller Altersgruppen offensteht. 
Eine feste Altersgrenze gibt es nicht. Viele Kinder finden bereits 
im Grundschulalter den Weg zu den Schachfüchsen, die jüngs-
ten Mitglieder waren gerade einmal fünf Jahre alt. 

Besonders stolz sind die Schachfüchse auf ihre Jugendarbeit. Be-
reits seit dem Frühjahr 1987 besteht ununterbrochen eine Jugend-
gruppe. Dieses Engagement wurde von der Deutschen Schach-
jugend mehrfach ausgezeichnet. So tragen die Schachfüchse 
das Qualitätssiegel „TOP-Verein Kinder- & Jugendschach“ sowohl 
für den Zeitraum 2023 bis 2025 als auch für die Jahre 2026 bis 
2028. Hinzu kommen zahlreiche Jugendfreizeiten, internationale 
Turnierfahrten zu den Offenen Niederländischen Jugendmeister-
schaften sowie Schach-Camps in den Sommerferien. 

Auch sportlich konnten die Schachfüchse in den vergangenen 
Jahren zahlreiche Erfolge feiern. Die erste Mannschaft stieg im 
vergangenen Jahr in die NRW-Klasse auf. Der Nachwuchs sorg-
te ebenfalls für Schlagzeilen. Die U20-Mannschaft spielte in der 
Saison 2022/23 in der NRW-Jugendliga. Die U10-Mannschaft be-
legte bei der Deutschen Meisterschaft 2022 den 17. Platz. Ein-

Was am 14. Februar 1986 mit 14 schachbegeisterten Menschen begann, hat 
sich in vier Jahrzehnten zu einer festen Größe im Kempener Vereinsleben 
entwickelt. Die Schachfüchse Kempen 1986 e.V. feiern in diesem Jahr ihr 
40-jähriges Bestehen und blicken dabei auf eine bemerkenswerte Erfolgs-
geschichte zurück. 

Schachfüchse Kempen 
feiern 40-jähriges Bestehen 
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Verkauf  -  Vermietung  -   Gutachten 

Moosgasse 1c, 47906 Kempen 
Telefon: 02152  2748 

www.immobilien-lipp.de 
  

-Ihr Partner seit mehr als 60 Jahren- 

zelspieler wie Theo Heilmann (8. Platz Deutsche Meisterschaft 
U8), Mathilda Kempkens (3. Platz NRW-Meisterschaft U14w) oder 
Anton Sauels (3. Platz NRW-Meisterschaft U8) unterstrichen die 
hervorragende Nachwuchsarbeit des Vereins. Auch im Schul-
schach waren die Schachfüchse erfolgreich beteiligt: Die Regen-
bogenschule Kempen wurde 2023 NRW-Schulschachmeister 
und erreichte anschließend den achten Platz bei den Deutschen 
Schulschachmeisterschaften. 

Neben den sportlichen Erfolgen sehen die Verantwortlichen die 
größte Stärke des Vereins jedoch in seinem Gemeinschaftsgefühl. 
Die familiäre Atmosphäre, gemeinsame Aktivitäten mit Eltern und 
Kindern sowie das generationenübergreifende Miteinander ma-
chen die Schachfüchse für viele Mitglieder besonders attraktiv. 

Wer selbst einmal Schachluft schnuppern möchte, kann jeder-
zeit an einem Schnuppertraining teilnehmen oder sich direkt 
über die Vereinswebsite informieren. Nach 40 Jahren gilt für die 
Schachfüchse Kempen mehr denn je: Schach ist weit mehr als 
ein Spiel, es verbindet Menschen jeden Alters. (tob)

Vordere Reihe: Erwin Herawi, 
Frederik Optendrenk, Theo Heilmann 
und Elsa Heilmann. Hintere 
Reihe: Vorsitzender Göran Barz, 
Gründungsmitglied Karl-Heinz 
Ruland, Gründungsmitglied Udo 
Steingrobe und Lucas Hesse. 
Foto: Tobias Stümges

Obergath 126 ·  47805 Krefeld ·  Telefon 02151 -  3195-0

HEIZUNG 
SANITÄR 
KLIMA
LÜFTUNG 

Ihr Unternehmen 
in Krefeld für

Öffnungszeiten Direktverkauf:
Mittwoch: 9–18.30 Uhr
Donnerstag: 9–18.30 Uhr

H. Funken GmbH & Co.KG
Industriering Ost 91 | 47906 Kempen
Telefon: 0 21 52-914 99-0

Freitag: 9–18.30 Uhr
Samstag: 9–14 Uhr od. 
nach tel. Vorbestellung

bauerfunken.de ©
P

A
N

K
A

R
Z

Mit frischen und fertigen Salaten, 
leckeren Eintöpfen und vielem 
mehr aus unserem Direktverkauf.

Grillzeit!
H  Funken GmbH & Co.KGFreitag: 9–18.30 Uhr

de ©
P

A
N

K
A

R
Z

Mit frischen und fertigen Salaten, 

mehr aus unserem Direktverkauf.

Grillzeit!
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Die Ortsgruppe Kempen des ADFC bietet mehrere geführte 
Radtouren an. Auf dem Programm stehen unter anderem die 
Fahrradsternfahrt nach Duisburg am 4. Juli, der Raderlebnistag 
am 5. Juli, eine Tour mit Mühlenführung nach Walbeck am 
12. Juli sowie die monatliche Feierabendtour zum Elfrather See 
am 14. Juli. Treffpunkt ist jeweils der Burgparkplatz in Kempen. 
Weitere Informationen sowie die Möglichkeit zur Anmeldung 
gibt es online unter t1p.de/RadtourenKK oder bei Heinz Puster 
unter 0151-72525748. (tob) 

Die Stadt Kempen schreibt zum sechsten Mal den Heimat-Preis 
aus und würdigt damit ehrenamtliches Engagement sowie Pro-
jekte, die das Gemeinschaftsgefühl stärken und das Leben vor Ort 
bereichern. Insgesamt stehen 5.000 Euro Preisgeld zur Verfügung, 
die in der Regel auf drei Preisträger verteilt werden. Bewerben 
können sich Kempener Bürger, Vereine sowie Institutionen, auch 
Vorschläge für geeignete Projekte sind möglich. Bewerbungen 
können bis zum 30. August eingereicht werden, weitere Informa-
tionen und das Bewerbungsformular sind auf der Internetseite der 
Stadt Kempen erhältlich. Ansprechpartnerin bei der Stadt Kempen 
ist Ariane Müller, Telefon 02152 / 917-1022. (tob) 

Die Strümp‘sche Benediktus-Schützenbruderschaft 1596 
Schmalbroich 1960 e.V. lädt am 4. und 5. Juli zum traditionellen 
Heckenfest auf den Spoosweg 24–26 in Kempen-Wall ein. 
Den Auftakt bildet am Samstag ab 20 Uhr eine Open-Air-Fete, 
bevor am Sonntag ab 14 Uhr ein Familientag mit Hüpfburg, 
Kinder-Olympiade und einem originellen „Bauern-Pool“ aus 
Strohballen, Plane und Wasser auf die Besucher wartet. Für 
das leibliche Wohl ist unter anderem mit Kaffee und Kuchen 
gesorgt. Der Eintritt ist an beiden Tagen frei. (tob) 

Der Vorverkauf für die Wiesengaudi der 
St. Josefs-Schützenbruderschaft Unterweiden ist 
gestartet. Gefeiert wird am 11. September ab 19 

Uhr im Festzelt an der Unterweidener Straße mit der 
Party-Coverband „Sicherheits Halbe“, die für zünftige 
Oktoberfeststimmung sorgen wird. Dirndl und Lederhose 
sind ausdrücklich erwünscht. Eintrittskarten kosten 
im Vorverkauf 20 Euro und sind unter anderem bei 
Schreibwaren Beckers in Kempen sowie bei den aktiven 
Mitgliedern der Schützenbruderschaft erhältlich. (tob) 

Vom 9. Juli bis zum 4. September lädt die Stadtbibliothek Kempen 
wieder zum Sommerleseclub ein. Die beliebte Ferienaktion rich-
tet sich an Kinder und Jugendliche aller Schulformen und ver-
bindet Leseförderung mit spannenden Veranstaltungen sowie 
kreativen Mitmachangeboten. Mitmachen können alle lesebe-
geisterten Schüler. (tob)
Für weitere Infos scanne den QR-Code:
www.kempen.de/kultur-tourismus-freizeit/stadtbibliothek/sommerleseclub 

Heckenfest
lädt nach
Schmalbroich
ein  SOMMERLESECLUB  

PR-ADVERTORIAL   

Brudermeister Josef Kohnen und 
Mitorganisator Lars Treichel laden zum 

Heckenfest. Foto: Tobias Stümges

ADFC lädt zu gemeinsamen 
Radtouren ein 

Stadt Kempen 
vergibt erneut Heimat-Preis 

VORVERKAUF 
für Wiesengaudi 
gestartetT

Auf den Punkt. Aus unserer Stadt.16



Konzert zum Thomastag 

STÄDTISCHES 
FERIENPROGRAMM FÜR 
JUGENDLICHE 

Das Luise-von-Duesberg-Gymnasium lädt am 4. Juli von 14 bis 
18 Uhr zum großen Schulfest an der Berliner Allee 42 ein. Be-
sucher dürfen sich auf zahlreiche Spiel- und Sportstationen, eine 
Tombola mit attraktiven Preisen, Show-Acts, Fotoaktionen sowie 
kulinarische Köstlichkeiten freuen. Im Anschluss an das Schul-
fest sind alle Ehemaligen zu einem gemeinsamen Wiedersehen 
eingeladen. (tob) 

LvD lädt zum großen 
Schulfest ein 

Am 4. Juli verwandelt sich ab 06.30 Uhr der Kendel in St. Hubert 
bereits zum 23. Mal in eine beliebte Trödelmeile. Rund 150 priva-
te Stände laden entlang des Kendels ganz ohne Neuware und 
mit dem besonderen Charme eines Nachbarschaftströdels zum 
Stöbern ein. Für das leibliche Wohl sorgt erneut der Förderverein 
der Kita St. Raphael, dessen Erlös der Einrichtung zugutekommt. 
Weitere Informationen gibt es unter www.kendel-troedel.de. 
(tob) 

Romantischer Straßentrödel 
lockt nach St. Hubert 

Brudermeister Heribert Welter lädt mit 
seiner Hüskes Krone zum Vogelschuss 

ein. Foto: Tobias Stümges

Hüskes Krone
sucht neuen
Schützenkönig

Anlässlich des Thomastages lädt die Thomas-Stiftung 
 Kempen am 26. Juli um 17 Uhr zu einem festlichen Kon-

zert in die Propsteikirche ein, der Taufkirche des Thomas von 
Kempen. Unter dem Titel „Magna res et amor – Die Liebe ist 
etwas Großes“ gestalten die niederländische Sopranistin Murni 
Suwetja, Organistin Ute Gremmel-Geuchen und Cellist Thomas 
Weihrauch ein abwechslungsreiches Programm mit Vertonun-
gen von Texten des berühmten Kempeners sowie Werken 
unter anderem von Giuseppe Verdi, Gustav Mahler und Ale-
xandre Guilmant. Im Mittelpunkt stehen Musik und Texte, die 
die zeitlosen Gedanken des Mystikers und geistlichen Schrift-
stellers eindrucksvoll lebendig werden lassen. Mit dem Konzert 
erinnert die Thomas-Stiftung an Leben und Wirken des bedeu-
tendsten Sohnes der Stadt Kempen. (tob) 

Die St. Marien Schützenbruderschaft Hüskes Krone  
Schmalbroich 1650 e.V. lädt am 10. und 11. Juli zum 

traditionellen Vogelschießen auf das Veranstaltungsgelände an 
der Stiegerheide 30 ein. Los geht es am Freitag ab 19 Uhr mit 
einem Dorfabend und dem Königsschießen der Jungschützen. 
Am Samstag ab 15 Uhr kämpfen die Schützen um die 
Nachfolge des amtierenden Königs Michael Krings. Ergänzt 
wird das Festwochenende durch ein familienfreundliches 
Rahmenprogramm mit Hüpfburg, Cafeteria, Imbiss und kühlen 
Getränken. Der Eintritt ist an beiden Tagen frei. (tob) 

Die Kempener Jugendtreffs und das Kulturamt der Stadt Kem-
pen haben für die Sommerferien ein abwechslungsreiches 

Programm für Jugendliche zusammengestellt. Für alle Aktionen 
ist eine vorherige Anmeldung erforderlich, da die Teilnehmer-
zahl begrenzt ist. Weitere Infos auf Instagram, scanne dazu den 
QR-Code. (tob) 
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Was damals als Hilfe für Aidswaisen begann, versorgt heute 
täglich rund 150 Kinder mit einer warmen Mahlzeit. Weitere 
120 Kinder in einer Außenstelle erhalten dreimal pro Woche 

Als Dr. Ina Germes-Dohmen im Jahr 1998 erstmals von der Situati-
on vieler Kinder im Norden Namibias hörte, war schnell klar: Hier 
 muss geholfen werden. Seitdem engagiert sich die Kempenerin 

gemeinsam mit weiteren Ehrenamtlichen für die Schulkinderspeisung 
in Okatana, einer katholischen Missionsstation in der Stadt Oshakati im 
Norden des afrikanischen Landes. 

Essen. Viele der Kinder haben ihre Eltern verloren, andere 
stammen aus Familien, die aufgrund hoher Arbeitslosigkeit 
und fehlender sozialer Absicherung in großer Armut leben.  

Für Dr. Ina Germes-Dohmen und Theo von Helden steht 
fest: Solange es möglich ist, soll die Unterstützung für 
die Kinder in Namibia fortgeführt werden. Denn eine 
warme Mahlzeit am Tag bedeutet für viele von ihnen 
weit mehr als nur Nahrung, sie schenkt Hoffnung und 

Zukunftsperspektiven. Foto: Tobias Stümges 

Seit fast 
drei Jahrzehnten 
für Kinder in Namibia
im Einsatz

18



Täglich kommen bis zu 150 Kinder 
nach ihrem Schulunterricht ins 

Tonateni-Center und erhalten eine 
warme Mahlzeit - in selbst mitge-
brachten Plastikdosen übrigens.

Schlange stehen für eine 
warme Mahlzeit. In der 
Außenstelle Oshoopala teilt 
Schwester Wilma dreimal 
in der Woche mit jugend-
lichen Helferinnen Essen 
an 120 Kinder aus. 
Fotos (3): privat

Zeit zum Reden beim 
Abendessen im Hotel: 
Dr. Ina Germes-Dohmen 
mit Ehemann Josef, dem 
Pfarrer von Okatana Jo-
seph Hatutale und der 
für die Schulspeisung 
verantwortlichen Wilma 
Shikongo.

Doch die Unterstützung geht weit über eine warme Mahlzeit hin-
aus. Zwar ist der Schulbesuch in Namibia grundsätzlich kostenlos, 
doch Schuluniformen, Bücher und Schreibmaterialien müssen von 
den Familien selbst finanziert werden. Auch diese Kosten über-
nimmt das Hilfsprojekt. Darüber hinaus werden aus den Spen-
dengeldern Kleidung und weitere Dinge des täglichen Bedarfs 
finanziert. Ebenso gehören medizinische Untersuchungen, die 
Betreuung durch eine ehrenamtliche Krankenschwester sowie bei 
Bedarf der Transport in die nächstgelegene Klinik zum Angebot. 
Qualifizierte Mitarbeitende leisten zudem psychosoziale Unterstüt-
zung und fördern die Kinder gezielt beim Lesen, Schreiben und 
Rechnen sowie beim Erwerb grundlegender Lebenskompetenzen. 
Ziel ist es, ihnen den dauerhaften Schulbesuch zu ermöglichen 
und ihre Zukunftschancen nachhaltig zu verbessern. Ergänzt wird 
das Angebot durch eine AIDS-Beratung und sexuelle Aufklärung. 

Den Anstoß für das langjährige Engagement gab seinerzeit Theo 
von Helden, der die Situation vor Ort aus eigener Anschauung 
kannte. Sein Cousin, Pater Franz Houben, leitete damals die Mis- 
sionsstation in Okatana. Gemeinsam gründete der Pfarrgemeinde-
rat von St. Josef, dessen Vorsitzende Dr. Ina Germes-Dohmen von 
1997 bis 2009 war, einen Eine-Welt-Ausschuss. Bis heute enga-
gieren sich dort unter anderem Theo von Helden, Martin Boesing, 
Irmgard Heyer und weitere Unterstützer für das Projekt.  

In diesem Frühjahr reiste die 64-jährige freiberufliche Historikerin 
Dr. Ina Germes-Dohmen erstmals selbst nach Namibia. Zuvor war 
der 74-jährige Theo von Helden über viele Jahre der wichtigste An-
sprechpartner des Projekts vor Ort. Insgesamt 15 Mal reiste der 
ehemalige Programmierer nach Okatana, zuletzt im Jahr 2020, als 
er aufgrund der Corona-Pandemie länger als geplant in Namibia 
bleiben musste. Der Besuch in Okatana wurde für Dr. Ina Germes-
Dohmen, Mutter von drei verheirateten Söhnen und Großmutter, zu 

einem bewegenden Erlebnis. „Die Reise hat uns das Land aus einer 
ganz anderen Perspektive gezeigt als die eines Touristen“, berichtet 
sie. Besonders die Begegnungen mit den Menschen vor Ort hätten 
deutlich gemacht, wie groß die Not trotz aller Fortschritte noch im-
mer sei. So traf sie beispielsweise eine junge Kellnerin in der Namib-
Wüste, die ursprünglich aus Okatana stammt und rund 1.000 Kilome-
ter von ihrer Familie entfernt arbeitet, um mit ihrem Einkommen drei 
eigene Kinder sowie die Familie ihrer Schwester zu unterstützen. 

Über die Jahre konnten aus Kempen beeindruckende Summen 
gesammelt werden. Dr. Ina Germes-Dohmen schätzt, dass seit 
Beginn des Projektes rund 400.000 Euro an Spenden zusammen-
gekommen sind. Jährlich werden derzeit etwa 20.000 Euro benö-
tigt, um die Versorgung der Kinder sicherzustellen. Viele Jahre lang 
trugen die Sternsinger mit hohen Spendensummen zum Erfolg bei. 
Da diese Einnahmen inzwischen wegfallen, sucht das Team nun 
verstärkt Menschen, die das Projekt dauerhaft mit regelmäßigen 
Spenden unterstützen. 

Wer die Schulkinderspeisung in Okatana unterstützen 
möchte, kann an folgendes Konto spenden: 

Pfarre St. Mariae Geburt Kempen 
Verwendungszweck: Okatana 
IBAN: DE79 3206 1414 0504 1750 57 

Kontakt:  
Ina Germes-Dohmen // Tel.: 02152-519613 oder 0172 7758259 
Theo von Helden // Tel.: 02152 4336 

Die Spenden werden über die Hünfelder Oblaten direkt an die 
Missionsstation in Okatana weitergeleitet. Auf Wunsch werden 
Spendenquittungen ausgestellt. (tob) 
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Wenn Delegationen aus den Partnerstädten in Kempen zu Gast sind oder Bürger-
meister Christoph Dellmans (parteilos) zu offiziellen Besuchen ins Ausland reist, 
ist Susanne Kranzusch häufig an seiner Seite. Seit September 2020 betreut die 
59-Jährige die Städtepartnerschaften der Stadt Kempen und sorgt dafür, dass aus 
offiziellen Begegnungen persönliche Verbindungen entstehen. 

Susanne Kranzusch vor der Kempener 
Tourist-Info ist seit sechs Jahren politische 

Repräsentantin der Stadt Kempen.
Foto: Tobias Stümges Brückenbauerin

zwischen Kempen und den 
Partnerstädten
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GERADE ZÄHNE -
EIN LEBEN LANG MIT DURCHSICHTIGEN

ZAHNSCHIENEN

Wir sind 
spezialisierte

Kinderzahnärzte 
mit eigenem 

Kidsclub

W W W . Z A H N A E R Z T E - A M - F R I E D R I C H S P L A T Z . D E

mit durchsichtigen Zahnschienen

Als politische Repräsentantin der Stadt begleitet sie den Bürger-
meister bei Treffen mit den Partnerkommunen, übersetzt Gespräche, 
unterstützt den Austausch mit den politischen Vertretern vor Ort und 
kümmert sich gemeinsam mit dem Bürgermeister um die Betreuung 
der Gäste bei Besuchen in Kempen. Dabei geht es längst nicht nur 
um Höflichkeitsbesuche, sondern um einen kontinuierlichen Dialog 
über kommunale Themen und den Austausch guter Ideen. 

„Es war mir immer schon ein Anliegen, mich hier einzubringen“, sagt 
Susanne Kranzusch. Die Begeisterung für Frankreich, die französi-
sche Sprache sowie ihre Offenheit gegenüber anderen Kulturen 
und Menschen führten sie zu dieser Aufgabe. Neben Französisch 
spricht sie auch Englisch und bringt damit beste Voraussetzungen 
für die internationale Zusammenarbeit mit. 

Kempen pflegt Städtepartnerschaften in Frankreich mit 
Wambrechies bei Lille, Orsay bei Paris sowie Werdau in Sachsen.  
Mit Wambrechies und Orsay bestehen die Partnerschaften be-
reits seit mehr als 50 Jahren, die Verbindung nach Werdau feierte 
im vergangenen Jahr ihr 35-jähriges Bestehen. 

Mindestens einmal jährlich finden offizielle Begegnungen mit je-
der Partnerstadt statt. Dabei stehen ganz unterschiedliche The-
men im Mittelpunkt. Mit Wambrechies gehört es inzwischen zur 
schönen Tradition, dass Schülerinnen und Schüler mit selbst ge-
bastelten Fackeln zum St.-Martins-Fest nach Kempen reisen. Be-
gleitet werden sie regelmäßig von einer offiziellen Delegation, mit 
der zugleich Arbeitstreffen stattfinden. 

Mit der französischen Partnerstadt Orsay stehen insbesondere 
der Austausch über den Einzelhandel und wirtschaftliche Ent-
wicklungen im Fokus. Darüber hinaus gibt es seit vielen Jahren 
eine private Begegnungsgruppe, die sich traditionell wechselwei-
se in Kempen und Orsay trifft. In den vergangenen drei Jahren ha-
ben diese Begegnungen zunehmend einen offiziellen Charakter 
erhalten. Sowohl in Orsay als auch in Kempen werden die Teil-
nehmer inzwischen von den jeweiligen Bürgermeistern begrüßt. 
Über Pfingsten des vergangenen Jahres begleiteten Bürgermeis-
ter Christoph Dellmans und Susanne Kranzusch die Delegation 
nach Orsay. 

Persönlich war Susanne Kranzusch bereits zweimal in Orsay so-
wie fünf- bis sechsmal in Wambrechies zu Gast. Ein Besuch in 
Werdau steht dagegen noch auf ihrer persönlichen Wunschliste. 

Beruflich arbeitet die verheiratete Mutter eines 27-jährigen Soh-
nes als kaufmännische Sachbearbeiterin an der Hochschule 
Niederrhein. In ihrer Freizeit beschäftigen sie vor allem Spra-
chen, Sport, Politik und Reisen. 

Für Susanne Kranzusch sind Städtepartnerschaften weit mehr 
als ein offizieller Programmpunkt kommunaler Politik. Sie schaf-
fen Begegnungen, fördern gegenseitiges Verständnis und zei-
gen, dass Europa vor allem vom persönlichen Miteinander lebt. 
Genau dafür setzt sie sich seit inzwischen fast sechs Jahren mit 
großem Engagement ein. (tob) 
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Frank Boersma und Heiko Päplow 

engagieren sich nicht nur in der KG 

Weiß & Blau Kamperlings, sondern 

auch im Krefelder Karneval.  

Foto: Tobias Stümges 

Wenn in der kommen-
den Karnevalsses-

sion Frank I. und Barbara 
I. Knitt als Krefelder 
Prinzenpaar durch die 
Säle und Straßen der 
Seidenstadt ziehen, wer-
den auch zwei bekannte 
Gesichter aus Kempen 
an ihrer Seite stehen: 
Heiko Päplow und Frank 
Boersma gehören künftig 
dem Ministerkabinett des 
designierten Prinzenpaa-
res an. 

Für Heiko Päplow ist das karnevalistische Brauchtum seit vielen 
Jahren eine Herzensangelegenheit. Der 56-Jährige steht seit 2014 
an der Spitze der KG Weiß & Blau Kamperlings und engagiert 
sich darüber hinaus bei der Narrenzunft Kempen, der Stadtgarde 
Kempen sowie den Labersäcken in Krefeld. Die Verbindung zum 
designierten Prinzenpaar entstand über das Schützenwesen in 
Krefeld-Bockum. Dort waren Barbara und Frank Knitt ebenso wie 

Heiko Päplow und seine Frau Simone als Ministerpaar im Hof-
staat von Königin Gaby Leigraf aktiv. 

Seit Ende 2025 steht fest, dass Päplow dem Prinzenkabinett 
angehören wird. Sein Titel lautet „Minister für optimalen Durch-
schluss“. Besonders freut er sich auf die Begegnungen mit vielen 
bekannten Gesichtern aus dem Krefelder Karneval und darauf, 

ZWEI KEMPENER
werden Minister im Krefelder 

KARNEVALSKABINETT
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KG Weiß & Blau Kamperlings Vorsitzender Heiko 
Päplow beim diesjährigen Rosenmontagszug in 
Kempen. Foto: Tobias Stümges

Das designierte Krefelder Prinzenpaar Frank und 
Barbara Knitt. Foto: Stadt Krefeld, Presse und 
Kommunikation, D. Jochmann

neue Kontakte zu knüpfen. Dass er neben seinen Verpflichtun-
gen als Vorsitzender der Kamperlings auch das Ministeramt 
übernehmen kann, verdankt er nach eigenen Angaben seinem 
engagierten Vorstandsteam, das ihn in der kommenden Session 
tatkräftig unterstützt. 

Der dreifache Familienvater führt zudem einen Betrieb mit 35 
Mitarbeitenden. Viel freie Zeit bleibt ihm daher nicht. Neben sei-
ner beruflichen Tätigkeit und dem Engagement in gleich zwei 
Karnevalsvereinen genießt er vor allem die kleinen Auszeiten des 
Alltags. „Ich bin froh, wenn ich mal die eine oder andere Minute 
habe, um auf der Terrasse zu liegen und einfach mal nichts zu 
machen“, sagt Päplow. 

Ebenfalls aus Kempen stammt Frank Boersma. Der 63-jäh-
rige Diplom-Ingenieur für Verfahrenstechnik gehört seit An-
fang des Jahres dem Elferrat der Kamperlings an. Seine kar-
nevalistischen Wurzeln reichen jedoch deutlich weiter zurück. 
„Karneval wurde mir schon in die Wiege gelegt“, sagt Boersma 
mit einem Lächeln über sich selbst als „Karnevalsmaus“. 

Auch er kennt das designierte Prinzenpaar aus dem Bockumer 
Schützenverein. Hinzu kommt inzwischen die Verbindung über 
die KG Weiß & Blau Kamperlings. Dort ist die designierte Prin-
zessin Barbara seit vier Jahren als Trainerin aktiv, während der 
designierte Prinz Frank dem Verein seit rund einem Jahr als Mit-
glied angehört. Die Anfrage, Minister zu werden, erhielt er nach 
einer gemeinsamen Sitzung im Kölner Gürzenich. Als „Minister 
für Feiern und anderes Gedöns“ dürfte ihm die Rolle auf den Leib 
geschrieben sein. Besonders freut sich Boersma auf die vielen 
Begegnungen während der Session – sei es in Kindergärten, 
Altenheimen oder auf den zahlreichen karnevalistischen Veran-
staltungen in Krefeld, Kempen und Köln. Getreu dem Sessions-
Motto: „Alle zusammen mit Herz.“ 

Neben dem Karneval gehören Radfahren am Niederrhein, Rei-
sen – insbesondere nach Uganda –, gutes Essen und Kochen 
zu seinen Leidenschaften. Zudem schlägt sein Herz für Borussia 
Dortmund und den Krefelder EV. 

Ob das Krefelder Prinzenpaar gemeinsam mit seinen beiden 
Kempener Ministern auch Auftritte in Kempen absolvieren wird, 
ist derzeit noch offen. Die Terminplanungen laufen noch. Fest 
steht jedoch schon jetzt: Mit Heiko Päplow und Frank Boersma 
wird in der kommenden Session ein Stück Kempener Karnevals-
leidenschaft auch in Krefeld vertreten sein. (tob)

BÄDER UND HAUSTECHNIK PÄPLOW (UG)

Zauberhafte Bäder ... und mehr

Badewanne raus, Dusche rein – 
zum »Nulltarif«*

Ihr Partner für fugenlose Bäder und ebenerdige Duschen 

*mit Zuschuss der Krankenkasse

Marktstraße 117, 47798 Krefeld, Telefon 02151 971897-0

Max-Planck-Straße 15, 47906 Kempen, Telefon 02152 8925536

info@baeder-paeplow.de, www.baeder-paeplow.de
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Mit einem Festakt im Rokokosaal hat der Lions Club „Thomas a  
Kempis“ Kempen am 23. Juni sein 40-jähriges Bestehen gefeiert.  
Vier Jahrzehnte, in denen sich die Mitglieder mit großem 
ehrenamtlichem Engagement für soziale Projekte in Kempen und 
der Region eingesetzt haben. 

Die Idee zur Gründung des Clubs entstand Anfang der 1980er-Jah-
re beim Nettetaler Lions-Mitglied Wilhelm Cox. Er führte den neu 
gegründeten Club auch durch das erste Lionsjahr. Erster Präsident 
aus den eigenen Reihen war anschließend Dr. Günther Schauen-
burg. Zu den heute noch lebenden Gründungsmitgliedern zählen 
Heinz-Wilhelm Delschen, Dr. Wolfgang Hübner, Dr. Rüdiger Kas-
pers, Franz-Willi Kellermann, Dr. Manfred Kress und Dr. Günther 
Schauenburg.   

In den vergangenen vier Jahrzehnten haben zahlreiche Mitglieder 
jeweils für ein Jahr das Präsidentenamt übernommen. Denn bei 
den Lions gehört es zur Tradition, dass jedes Mitglied im Laufe 

der Zeit Verantwortung übernimmt und den Club führt. Zum 1. Juli 
hat Dr. Armin Knoblich das Präsidentenamt von Dr. Martin Kamp 
übernommen. Der 63-Jährige gehört dem Kempener Lions Club 
seit Oktober 2023 an. Gemeinsam mit seiner Frau zog er wenige 
Monate zuvor nach Kempen und fühlte sich schnell heimisch. Be-
reits zuvor engagierte er sich mehr als zehn Jahre im Lions Club 
seiner früheren Heimat Müllheim südlich von Freiburg. 

„Mir ist es wichtig, gemeinsam mit anderen etwas für unsere Ge-
sellschaft zu tun“, sagt der promovierte Chemiker mit MBA, der 
derzeit zusätzlich Psychologie studiert. Besonders am Herzen 
liegt ihm die Unterstützung von Kindern und Jugendlichen. „Da 

Beim Festakt der Lions, erste Reihe 
sitzend v.l.: Dr. Rüdiger Kaspers, Dr. 

Günther Schauenburg und Heinz-Wilhelm 
Delschen. Hintere Reihe v.l.: Dr. Manfred 
Kress, Vizepräsident Dr. Martin Kamp, 
LionsPräsident Dr. Armin Knoblich und 

Franz-Willi Kellermann.  
Foto: Tobias Stümges

LIONS CLUB
“Thomas a Kempis” 
wird 40. Jahre
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ich selbst aus einfachen Verhältnissen komme, möchte ich dazu 
beitragen, dass Kinder gute Startchancen erhalten.“ 

Während seines Präsidentenjahres möchte Dr. Armin Knoblich 
neben den sozialen Aktivitäten auch inhaltliche Akzente setzen. 
Geplant sind Vorträge und Gespräche rund um das Thema Islam 
sowie Begegnungen mit lokalen Organisationen, um den inter-
kulturellen Dialog zu fördern. 

Im Mittelpunkt der Lions-Arbeit stehen jedoch weiterhin die zahl-
reichen sozialen Projekte in Kempen. So unterstützt der Club ak-
tuell elf Kindergärten in Kempen und Umgebung mit dem Projekt 
„Start ab 2“. Hinzu kommen Initiativen wie „Erwachsen handeln“, 
Schwimmkurse, Zirkusprojekte oder das Bildungsprojekt „Vom Ei 
zum Küken“. Gleichzeitig engagieren sich die Lions für die Tafeln 
in Kempen und Tönisvorst sowie weitere soziale Einrichtungen. 

Finanziert werden diese Hilfen unter anderem durch den belieb-
ten Adventskalender, das Weihnachtskonzert mit der Kempen 
Big Band und zahlreiche Spendenaktionen. „Diesen Weg möchte 
ich weitergehen“, betont Dr. Knoblich. Sein Ziel sei es, Kindern 
und Erwachsenen in Kempen gute Entwicklungsmöglichkeiten 
zu eröffnen und einen lebendigen sowie finanziell gut aufgestell-
ten Club an seinen Nachfolger zu übergeben. 

Auch die nächste Aktion steht bereits in den Startlöchern: 
Gemeinsam mit dem Kinderschutzbund Kempen eröffnet der 
Lions Club am 18. Juli um 10 Uhr erneut den großen Ferien-
sandkasten auf dem Kirchplatz an St. Marien. Unter dem Motto  
„Kinder in die Mitte“ entsteht dort bis zum Ende der Sommer-
ferien wieder ein kostenloser Treffpunkt für Familien. Während 
Kinder mit bereitgestelltem Sandspielzeug spielen und Burgen 
bauen können, laden Liegestühle zum Verweilen ein. (tob)

Die Sandkastenaktion startet am 18. Juli. 
Sie bringt täglich Freude während der 
Sommerferien, wie hier im letzten Jahr für 
Milan Wolf aus St. Hubert. 
Foto: Peter Gilbers

Bei uns fi nden Sie alles für 
den Schulanfang!

Bei uns fi nden Sie alles für Bei uns fi nden Sie alles für 
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VORNAME NAME ALTER TELEFON

präsentieren den
Malwettbewerb 
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s Mitmachen ist vom 20. Juli bis 01. September 2026 möglich. 

s Abgabe (pro Kind ein Bild) mit Namen, Adresse und Telefonnummer im 
Eiscafé Brustolon am Buttermarkt. Jeder Teilnehmer erhält dort bei Abgabe ei-
nes Bildes eine Kugel Eis gratis.

s Die Gewinner werden von einer Jury ermittelt.

s Die Gewinner Platz 1 - 3 gewinnen ein Präsent von „moses”. 
Es gibt zwei Gewinnerkategorien (6-8 Jahre und 9 bis 12 Jahre)

s Eine Auswahl an Bildern veröffentlichen wir in KEMPEN life am 
24. September und auf unseren Social-Media-Kanälen.

s Die Gewinner holen ihren Gewinn nach Absprache bei  
„moses.“ ab und sind mit Teilnahme an der Aktion mit einem
Gewinnerfoto in KEMPEN life einverstanden.

Lasse deiner Fantasie freien Lauf und male die hier abgedruckte 
Illustration von Chris Yang aus und erweitere das Bild nach Her-
zenslust und deinen Vorstellungen. Schneide die Seite aus und 
gebe sie im Eiscafé Brustolon ab.

Und so geht‘s:

Der Rechtsweg beim Gewinnspiel ist ausgeschlossen.

Du bist zwischen 6 und 12 Jahre und malst gerne?
Dann mache mit bei unserem KEMPEN life Sommerferien 
Malwettbewerb und gewinne ein Präsent von „moses.“.

KEMPEN  life ruft zum7. Malwettbewerb

Viel Spaß!
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HIER KÖNNTE AUCH IHRE WERBUNG STEHEN!
SPRECHEN SIE UNS GERNE AN.


